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Aufhebungssatzung zum Bebauungsplan 

"Westum Teil I“ 

der Stadt Sinzig                     

 
 

Textteil der Aufhebungssatzung 
 
 

Stadt:        Sinzig 
Gemarkung:   Westum 
Fluren:    2, 3, 12 und 13 

 

 

 

Planfassung für die Beteiligungen gemäß § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB 

 

Stand: Mai 2024 
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Stadt: Sinzig 

Gemarkung: Westum Fluren: 2, 3, 12 und 13 
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Rechtsgrundlagen: 

 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 03. November 2017 (BGBl. 
I S. 3634), das zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom 20. Dezember 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 394) 
geändert worden ist 

 Verordnung über die bauliche Nutzung der Grundstücke (Baunutzungsverordnung - BauNVO) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 21. November 2017 (BGBl. I S. 3786), die durch Artikel 2 des 
Gesetzes vom 03. Juli 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 176) geändert worden ist 

 Verordnung über die Ausarbeitung der Bauleitpläne und die Darstellung des Planinhalts (Planzei-
chenverordnung - PlanzV) vom 18. Dezember 1990 (BGBl. S. 58), die zuletzt durch Artikel 3 des 
Gesetzes vom 14. Juni 2021 (BGBl. I S. 1802) geändert worden ist 

 Gesetz über Naturschutz und Landschaftspflege (Bundesnaturschutzgesetz - BNatSchG) vom 29. 
Juli 2009 (BGBl. I S. 2542), das zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom 08. Dezember 2022 (BGBl. 
I S. 2240) geändert worden ist 

 Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
18. März 2021 (BGBl. I S. 540), das durch Artikel 10 des Gesetzes vom 22. Dezember 2023 (BGBl. 
2023 I Nr. 409) geändert worden ist 

 Gesetz zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen durch Luftverunreinigungen, Geräusche, 
Erschütterungen und ähnliche Vorgänge (Bundes-Immissionsschutzgesetz - BImSchG) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 17.05.2013 (BGBl. I S. 1274), das zuletzt durch Artikel 11 Abs. 3 des 
Gesetzes vom 26.07.2023 (BGBl. I S. 202) geändert worden ist 

 Bundesfernstraßengesetz (FStrG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 28.Juni 2007 (BGBI. I 
S. 1206), das zuletzt durch Artikel 6 des Gesetzes vom 22. Dezember 2023 (BGBl. 2023 I S. 409) 
geändert worden ist 

 Gesetz zur Ordnung des Wasserhaushalts (Wasserhaushaltsgesetz - WHG) vom 31. Juli 2009 
(BGBl. I S. 2585), das zuletzt durch Artikel 5 des Gesetzes vom 22. Dezember 2023 (BGBl. 2023 I S. 
409) geändert worden ist 

 Gesetz zum Schutz vor schädlichen Bodenveränderungen und zur Sanierung von Altlasten (Bundes-
Bodenschutzgesetz - BBodSchG) vom 17. März 1998 (BGBl. I S. 502), das zuletzt durch Artikel 7 
des Gesetzes vom 25. Februar 2021 (BGBl. I S. 306) geändert worden ist 

 Landesbauordnung Rheinland-Pfalz (LBauO) vom 24. November 1998 (GVBl. S. 365), zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 07.12.2022 (GVBl. S. 403) 

 Landesgesetz zur nachhaltigen Entwicklung von Natur und Landschaft (Landesnaturschutzgesetz - 
LNatSchG) vom 06. Oktober 2015 (GVBl. S. 283), zuletzt geändert durch Artikel 8 des Gesetzes vom 
26.06.2020 (GVBl. S. 287) 

 Landesgesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung (LUVPG) vom 22. Dezember 2015 (GVBI. S. 
516), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 27.03.2018 (GVBl. S. 55) 

 Denkmalschutzgesetz (DSchG) vom 23. März 1978 (GVBl. S. 159), zuletzt geändert durch Artikel 4 
des Gesetzes vom 28.09.2021 (GVBl. S. 543) 

 Landesstraßengesetz (LStrG) vom 1. August 1977 (GVBI. S. 273), zuletzt geändert durch § 84 des 
Gesetzes vom 07.12.2022 (GVBl. S. 413) 

 Wassergesetz für das Land Rheinland-Pfalz (Landeswassergesetz - LWG) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 14. Juli 2015 (GVBl. S.127), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 
08.04.2022 (GVBl. S. 118) 

 Landeskreislaufwirtschaftsgesetz (LKrWG) vom 22. November 2013 (GVBl. S. 459), zuletzt geändert 
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 25.07.2023 (GVBl. S. 207) 

 Landesgesetz zur Installation von Solaranlagen (Landessolargesetz - LSolarG) vom 22.11.2023 
(GVBl. 367) 

 Gemeindeordnung (GemO) in der Fassung vom 31. Januar 1994 (GVBl. S. 153), zuletzt geändert 
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 24.05.2023 (GVBl. S. 133) 

 

Hinweis: 

Die der Planung zugrundeliegenden Vorschriften (Gesetze, Verordnungen, Erlasse und DIN- 

Vorschriften) können bei der Stadtverwaltung Sinzig, Kirchplatz 5, 53489 Sinzig während der 

Dienststunden eingesehen werden. 
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§ 1 

Aufhebung 

Die Satzung des Bebauungsplanes „Westum Teil I“ in Sinzig wird (einschließlich aller Ände-
rungen) gemäß § 2 Abs. 1 und § 10 in Verbindung mit § 1 Abs. 8 Baugesetzbuch (BauGB) 
aufgehoben. 
 

§ 2 

Räumlicher Geltungsbereich 

Der räumliche Geltungsbereich dieser Aufhebungssatzung umfasst den gesamten Geltungs-
bereich des Bebauungsplans „Westum Teil I“ (einschließlich aller Änderungen) in der 
Gemarkung Westum, Fluren 2, 3, 12 und 13 gemäß dem zeichnerischen Teil der Aufhe-
bungssatzung. 
 

§ 3 

Bestandteile 

Die Aufhebungssatzung des Bebauungsplans besteht aus dem Textteil und dem zeichneri-
schen Teil.  

Hinweis: Zu der Satzung gehört eine Begründung, ohne dass diese Bestandteil der Satzung ist. 
 

§ 4 

Außerkrafttreten 

Mit Inkrafttreten dieser Aufhebungssatzung wird der Satzungsbeschluss über die erfolgte Auf-
stellung des Bebauungsplans „Westum Teil I“ aufgehoben.  

Hinweis: Die textlichen und zeichnerischen Festsetzungen des Bebauungsplans „Westum Teil I“ finden damit 
keine Anwendung mehr. 
 

§ 5 

Inkrafttreten der Aufhebungssatzung (§ 10 Abs. 3 BauGB) 

Mit der in § 10 des Baugesetzbuches (BauGB) vorgeschriebenen ortsüblichen Bekanntma-
chung tritt diese Aufhebungssatzung in Kraft.  

Hinweis: Die Bekanntmachung tritt an die Stelle der sonst für Satzungen vorgeschriebenen Veröffentlichung. 

 

 

Ausfertigungsbestätigung: 

Hiermit wird bescheinigt, dass die vorliegende Fassung des Textteils mit dem Willen des Ra-
tes übereinstimmt und Gegenstand der Fassung des Satzungsbeschlusses (§ 10 BauGB) 
war.  

Das für die Planaufhebung vorgeschriebene gesetzliche Verfahren wurde eingehalten. 

Die Aufhebungssatzung wird hiermit ausgefertigt. 

 

Sinzig, den  

 

 

(Andreas Geron)  
Bürgermeister 


